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Hygiene- und Infektionsschutzkonzept für die Kreisausbildung der 
Freiwilligen Feuerwehren im Saale-Holzland-Kreis 

Kontaktdaten der verantwortlichen Person 

Saale-Holzland-Kreis 
Landrat Andreas Heller 
Postanschrift: Postfach 1310, 07602 Eisenberg 
Tel. 036691 700 

Kontaktdaten der zuständigen Dienstelle 

Saale-Holzland-Kreis 
Brand- und Katastrophenschutz 
Kreisbrandinspektor Christian Meyfarth 
Postanschrift: Postfach 1310, 07602 Eisenberg 
Tel.: 036691 70901,  
Email: bks@lrashk.thueringen.de 

Allgemeines 

Zum Schutz der Lehrgangsteilnehmerinnen und Lehrgangsteilnehmer sowie des 
Ausbildungspersonals vor einer allgemeinen Ausbreitung von Infektionsschutzkrankheiten 
verpflichtet sich der Saale-Holzland-Kreis, die Einhaltung folgender 
Infektionsschutzgrundsätze und Hygieneregeln sicher zu stellen. 

Diese regeln die Hygienevorschriften und -maßnahmen vor, während und nach dem 
Lehrgang. 

Personen, die Symptome eines Atemwegsinfekts oder erhöhte Temperatur aufweisen oder 
bei denen von einem erhöhten Infektionsrisiko auszugehen ist, werden aufgefordert, nicht an 
den Veranstaltungen teilzunehmen. 

Dieses Hygienekonzept wird den zuständigen Behörden auf Verlangen vorgelegt. 

Alle geltenden aktuellen Verordnungen des Freistaates Thüringen werden eingehalten und 
dieses Hygienekonzept laufend an diese angepasst. 

Von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wird die Anwesenheit dokumentiert. 

An den Eingängen und in den sanitären Anlagen werden Hinweisschilder zu den 
Hygienestandards angebracht. 

Bedingungen für Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Nur gesunde Einsatzkräfte sollen am Ausbildungs- und Übungsdienst teilnehmen.  

Personen mit Anzeichen eines Infekts, wie z. B. Husten, Halsschmerzen, Atemnot, Fieber, 
Geschmacks- und Geruchsverlust, Durchfall oder dürfen nicht teilnehmen! 
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Grundsätze 

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die Ausbilder, die gastgebende Feuerwehr sowie 
weitere Mitwirkende werden über die notwendigen Maßnahmen des Hygienekonzeptes 
durch Veröffentlichung auf der Website des SHK, Aushang am Lehrgangsort sowie Hinweis 
der Lehrgangsleitung im Rahmen der Lehrgangseinführung informiert. 

Die Anwesenheitslisten werden unter Beachtung des Datenschutzes aufbewahrt bzw. 
archiviert. 

Maßnahmen 

Handhygiene 

- Regelmäßig Hände gründlich mit Wasser und Seife waschen 
Waschen Sie sich regelmäßig und gründlich (20-30 Sekunden) Ihre Hände mit Seife, auch zwischen 

Ihren Fingern. Mindestens jedoch vor Betreten und nach Verlassen der Schulungsräume bzw. vor 

Beginn und nach Beendigung des Praktischen Unterrichtseinheiten. Hierzu sind die sanitären 

Einrichtungen im Feuerwehrhaus zu nutzen.  

 

- Zum Abtrocknen Einmalhandtücher nutzen 

 

- Händedesinfektion vor Betreten des Schulungsraumes 
Dazu steht im Eingangsbereich des Feuerwehrhauses Handdesinfektionsmittel zur Verfügung. 

 

- Hände vom Gesicht fernhalten 
Vermeiden Sie Berührungen des Gesichtes, insbesondere von Mund, Nase oder Augen. 

 

- Türklinken wenn möglich nicht mit der Hand anfassen, sondern ggf. den Ellenbogen 
Die Berührung von Türen, Handläufen etc. sollte grundsätzlich vermieden werden. 

Hustenetikette 

- Beim Husten und Niesen größtmöglichen Abstand wahren, sich möglichst wegdrehen 

und in die Armbeuge/ein Papiertaschentuch husten und niesen, welches danach 

entsorgt wird. 

 

- Nach dem Naseputzen/Niesen/Husten gründlich die Hände waschen. 

Lüftung 

- In regelmäßigen Abständen sollte für fünf Minuten eine intensive Stoß- oder 

Querlüftung erfolgen, idealerweise durchgehende Belüftung. 

 

- Die Lüftung gemäß dem Hinweisen und Anforderungen nach Anlage 1 muss 

gewährleistet werden. 

Lehrgangsbetrieb 

- Jede Unterrichtseinheit beträgt 45 min. Danach ist der Schulungsraum in der Regel 

gut zu durchlüften. 

 

- Der Aufenthalt im Umkleidebereich des Feuerwehrhauses ist untersagt. 
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Sonstiges 

 

- Die Waschstellen in den Sanitärräumen sind mit genügend Flüssigseife und 

Einmalhandtüchern auszustatten. 

 

- Es sind an geeigneten Stellen entsprechende Abwurfbehälter für Taschentücher, 

Infektionsschutzhandschuhe etc. aufzustellen, auch während der Praktischen 

Unterrichtseinheiten. 

Vorgehensweise beim Auftreten von Krankheitsfällen 

- Die Feuerwehr und der Saale-Holzland-Kreis ist über Ansteckungsrisiken und 

mögliche Symptome unverzüglich zu informieren. 

 

- Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Krankheitssymptomen sind von den 

Veranstaltungen auszuschließen. 

 

- Auftretende Infektionen werden unmittelbar nach Kenntnis durch die Feuerwehr  

dem zuständigen Gesundheitsamt gemeldet und die Feuerwehr unterstützt bei einer 

möglichen Kontaktverfolgung. 


